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63 SCHWEIZERISCHE BAUZEITUNG Bd. 126 Nr. 6

Wettbewerb Zentralbibliothek Luzern. 4. Preis (1600 Fr.) Nr. 13. Verfasser M. KOPP, Arch., Mitarbeiter J. HUNZIKER, Arch., Zürich
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Schnitt Nord-Süd 1: 500 durch Neubauteile, Ansicht des erhaltenen Altbaues

vielfältigen Probleme der industriellen Dokumentation eindrücklich
vor Augen geführt wurden. Besonders interessant war der

Besuch der von Dr. Herrmann geführten Patentabteilung der
Aluminiumwerke. Diese Besichtigungen wurden durch ein
gemeinsames Mittagessen auf das angenehmste unterbrochen, zu
dem die beiden Firmen die Teilnehmer im Schloss Laufen
eingeladen hatten und an dem Prof. Dr. A. von Zeerleder, Direktor der
Versuchsabteilung der Aluminiumindustrie A.-G., die Gäste im
Namen beider Firmen willkommen hiess und die Bedeutung
unterstrich, die der Dokumentation bei der Lösung der mannigfachen

Nachkriegsprobleme der Industrie zufällt.
Ein Kurs über Graphisches Rechnen wird veranstaltet vom

Betriebswissenschaftlichen Institut an der E. T. H, und zwar an
zehn Abenden in der Zeit vom 11. September bis 12. Oktober
1945 im Hauptgebäude der E. T. H. Voraussetzung zur
Teilnahme sind der Mittelschulbildung entsprechende mathematische
Kenntnisse. Das Kursprogramm umfasst : Funktionsleitern,
Doppelleitern für Beziehungen zwischen 2 Veränderlichen,
Netztafeln für Beziehungen zwischen 3 Veränderlichen, Fluchttafeln
(Leitertafeln) für Beziehungen zwischen 3 Veränderlichen,
Netztafeln für Beziehungen zwischen 4 oder mehr Veränderlichen,
Fluchttafeln für Beziehungen zwischen 4 oder mehr Veränderlichen,

kombinierte Tafeln, Tafeln mit beweglichen Elementen,
Rechenschieber. Die Theorie wird ergänzt durch praktische
Beispiele aus dem Aufgabenkreis der Konstrukteure und
Betriebsingenieure oder -techniker, die sich mit der Arbeitsvorbereitung,

der Vorkalkulation usw. befassen. Kursleiter ist
P.-D. Dr. E. Völlm. Programme sind erhältlich durch das
Betriebswissenschaftliche Institut an der E. T. H.

Persönliches. Prof. Dr. W. Kummer, von 1912 bis 1940
Professor für Maschinenlehre an der E. T. H, feierte gestern in voller
Rüstigkeit seinen 70. Geburtstag. Unsern Lesern ist er vor allem
bekannt durch seine hier und anderwärts veröffentlichten Arbeiten

über elektrische Zugförderung, wobei er sich u. a. vehement
und erfolgreich einsetzte für die Wahl des Einphasenwechsel-
stromsystems zur Elektrifikation der SBB. Die Schweiz.
Bauzeitung dankt ihm aber auch für seine ihr seit 1909 während
Jahrzehnten gewährte Mitarbeit in allen Sparten des Maschinenfaches;

sie wünscht dem jugendfrischen Jubilar noch manches
gesegnete Lebensjahr!

Atombomben. Auskunft über das Wesen dieser Bomben —
und zugleich die Quintessenz der heute in der Tagespresse dazu
angestellten Betrachtungen — findet der Leser in Bd. 114, S. 56
(29. Juli 1939) unter dem Titel «Die Spaltung des Urans».

Die Regionalplanungsgruppe Tessin (GRT) der VLP ist am
21. Juni gegründet worden; ihr Präsident ist Staatsrat Ing.
E. Forni.

Nordfassade

WETTBEWERBE
Bebauungsplan Payerne. Teilnahmeberechtigt sind staatlich

anerkannte1) Architekten und diplomierte Ingenieure und
Geometer mit waadtländischem Kantonsbürgerrecht, sowie staatlich
anerkannte Architekten und diplomierte Ingenieure und
Geometer schweizerischer Nationalität, sofern sie seit mindestens
11. Juli 1944 im Kanton Waadt niedergelassen sind. Verlangt
werden : Zonenplan 1 : 5000, Bebauungsplan 1 : 2500, Stadtkern
1 : 1000, Bericht. Fachleute im Preisgericht sind die Architekten
L. Bosset (Payerne), A. Laverrière, A. Pilet und J. Tschumi
(alle in Lausanne); Arch. G. Lerch (Lausanne) und Geom. L.

i) Definition s. SBZ Bd. 117, S. 89 (1941); weiteres in Bd. 119, S. 239.
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Grundrisse Erdgeschoss und erster Stock, 1: 500

Nicod (Payerne) sind Ersatzmänner. Anfragetermin 10. August,
Einreichungstermin 15. Oktober 1945. Für vier bis fünf Preise
stehen 10000 Fr., für Ankäufe und Entschädigungen weitere
10 000 Fr. zur Verfügung. Die Unterlagen sind gegen 20 Fr.
Hinterlage erhältlich auf der Gemeindekanzlei Payerne.

Für den Textteil verantwortliche Redaktion:
Dipl. Ing. W. JEGHER, Dipl. Masch.-Ing. A. OSTERTAG
Zürich, Dianastr. 5. Tel. 23 45 07
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